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AUSGANGSLAGE 

Der Spielplatz am Windmühlenberg liegt versteckt in 

einem Grünzug zwischen der gleichnamigen Grund-

schule, dem Sportplatz des SC Gatow 1931 e.V. und 

Einfamilienhäusern entlang den Straßen Am Berghang 35-

47 und Am Kinderdorf 39-47A.  

Der Platz mit einem neuen bis an die Wiese geführten 

Weg, ist momentan bestückt mit Stahl-Spielgeräten: kleine 

Schaukel und niedriger Rutschenturm, zudem mit 2 

Wipptieren, einen Tischtennisplatte und 2 großen 

Fußballtoren sowie einer Picknickkombi und einer roten 

Bank.  

Er machte zum Zeitpunkt der Besichtigung im Juni bis auf 

einen Richtung Felder querenden Trampelpfad einen eher 

ungenutzten Eindruck (überall unebene ungemähte 

Wiesenfläche).  

Das PROjekt Erlebnisräume/GSJ gGmbH wurde von der 

Spielplatzplanung des SGA mit einer Kinder-Beteiligung 

beauftragt.  

BETEILIGUNG 

Mit  insgesamt 38 Kindern des Hortbereich Grund- 

schule am Windmühlenberg fanden  Mitte Juni 2022 

zwei Planungsworkshops statt. Die Kinder waren im Alter 

von 6  – 10 Jahren, davon 22 Mädchen und 16 Jungen. 

Fast alle kannten den Spielplatz, nahmen ihn aber eher 

als einen „Spielplatz für die Kleineren“ wahr. Der Bolzplatz 

ist für die Kinder unattraktiv, da die Wiese oft ungemäht 

und der Boden von Wildschweinen zerwühlt ist. 

An den beiden Planwerkstatt-Terminen wurden mit viel 

Spaß Modelle gebastelt (siehe Bilder im Anhang). 

Anschließend stellten die Kinder ihre Ideen vor.  

Der Hortbereich erhielt eine Richtig-Wichtig-Liste zur 

Abstimmung und organisierte diese eigenständig.  

Die Abstimmung wurde für die Kinder gegendert, 

Erwachsene erhielten eine Extrafarbe (siehe Richtig-

Wichtig-Liste im Anhang). Jedes Kind bekam 6 Punkte. 
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Luftbild mit Lage der Fläche        BEREICH GROßE WIESE          EINGANGSBEREICHE 

ERGEBNISSE  

Auf Grund der beginnenden Ferien konnten nicht alle Kinder der Kita mit abstimmen, daher 

wurden auch die Nennungen in den Modellen einbezogen. Abgestimmt haben somit neben 

den 38 Kindern der Modellbauphase ca. 28 Kinder (nicht alle haben ihre 6 Punkte ganz 

vergeben, sowie ca. 10 Erwachsene. 

Aus den Wünschen auf den Modellen (in der Richtig-Wichtig-Liste bei den Spielgeräten pro 

Nennung dann jeweils eine Stimme) und der verkürzten Abstimmung (leider wurden nur die 

Besonderen Spielmöglichkeiten und Themen zurück gesandt) ergibt sich folgendes Bild. 

Die Kinder haben eindeutige Favoriten:  

 Klettern, Balancieren und Hangeln findet sich in fast allen Modellen und liegt damit 

auf Platz 1. Dabei kommt es den Kindern weniger auf hohe Türme und ähnliches an (6 

Nennungen, hauptsächlich Jungen) als auf die verschiedensten Auf- und Abstiege 

(Kletterwand, -matte, -netz, -seil, -baum/ -stamm, Leiter, 14 Nennungen, hauptsächlich 

Jungen) bzw. auf eine Kombination aus Klettern, Hangeln und Balancieren (hier 

ebenfalls 14 Nennungen, aber fast paritätisch verteilt).  

Eine Besonderheit stellt der Wunsch nach einem Kletterfelsen (2 Nennungen) dar, den 

es in der Umgebung nicht gibt. 

 Schaukeln, Schwingen mit vielfältigen Möglichkeiten liegt auf Platz 2 mit insgesamt 

20 Nennungen und bei Mädchen wie Jungen gleichermaßen beliebt. Dabei geht es den 

meisten Kindern um ein gemeinsames Erlebnis wie bei Nestschaukel und  

Hängematten. 

 Beim Rutschen auf Platz 3 mit insgesamt 19 Nennungen (mit Kletter- und 

Rutschstange gewertet) geht es den meisten Kindern ebenfalls um ein gemeinsames 

Rutscherlebnis (breite Rutsche). 

 Hopsen/ Springen/ Wippen/ Drehen ist sehr unterschiedlich verteilt. So sind 

Trampolin und Wippe bei jungen wie Mädchen gefragt. Beim Thema drehen scheiden 

sich die Geister zwischen Drehscheibe, Drehpendelkreuz (wie im Südpark) eher die 

Jungen und Karrussel (2 Nennungen). 

 Auch Verstecken ist sehr verteilt (Zelt, Höhle, Häuschen, Tunnel) und mit nur 

insgesamt 8 Nennungen vertreten 

Die Bolzmöglichkeit mit Minitoren ist unverzichtbar, da es in der näheren Umgebung keine 

weitere Möglichkeit gibt (60 Stimmen, davon 12 von den Mädchen und 48 von den Jungen).  
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Auch der Fühlpfad, den es vor Ort wohl schon einmal gab, war ein großes Thema (63 

Stimmen, davon 27 von den Mädchen und 36 von den Jungen). 

Wichtig sind den Kindern zudem starke Farben: das zeigt sich in fast allen Modellen 

besonders aber beim Thema Sitzmöbel (Oranger Tisch, rote Bank soll bleiben etc.).  

Abgestimmt wurde auch über die 2 Themen, die von einmal 2 Mädchen (Piratenschiff mit 

Steuerrad, Insel mit Palmen, Schatztruhe, insgesamt 36 Punkte) und einem Jungen 

(Flugzeug, insgesamt 22 Punkte) gesetzt wurden. 

PLANUNGSEMPFEHLUNGEN  

EINGANGSBEREICHE 

Der Eingangangsbereich von der Straße Am Kinderdorf sollte in die Spielplatzerweiterung mit 

ruhigen Spielangeboten einbezogen werden. Er besticht mit seinem lichten Schatten gerade 

in den Sommermonaten. 

Möglich wären: verschiedenartige Schaukeln, Hängematten, ein Sandspielbereich für die 

Kleinen, ergänzt um die hinten vorhandene rote Bank. 

Zugang von der Straße Am Berghang – Wiesenweg wie vor  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zugang von der 
Straße Am 
Kinderdorf 
 
Schaukelschiene 
 
 
Weg vorhanden 
 
 
Hängematteneck 
 

                                 die rote Bank und  
                Sandspiel für die „Kleinen“ 
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BEREICH GROßE WIESE 

Der neue kleine Platz bildet den Übergang zwischen den beiden Bereichen (Ausführung wie 

vorhandener Weg) von ihm führt der Wiesenweg zur Straße Am Berghang ab sowie der Weg 

zu den Äckern (an den Rand zu den Gärten verlegt, zu diesen hin abgepflanzt und die Spiel-

platzfläche begleitend in der Ausführung wie bereits vorhandener Weg, dann als fortlaufend 

Trampelpfad). 

Die Spielfläche soll – laut Bezirksamt - erweitert werden und wenn möglich mit Holzhäcksel 

als Fallschutz ausgestattet werden. Die vorh. Tischtennisplatte (TT im Plan) könnte 

vermutlich am gleichen Standort bleiben, ergänzt um einen orangen Picknicktisch mit 

„Stühlen“/ Hockern oder 2 Bänken sowie einer zusätzlichen orangen Bank (Ausführung wie 

rote Bank) am kleinen Baum. 

An Spielgeräten könnte die erweiterte Fläche enthalten: 

 ein Kletterlabyrinth mit den bunten Seilen (Modell von Elisabeth, siehe nächste 

Seite), ergänzt durch weitere Wünsche: Balancierstangen, -balken, Wackelbrücke und 

Hangelmöglichkeiten. 

 Einen Nestturm/ Schiffsausguck zum Reinsetzen mit Rutschstange und Verbindung 

zu einem Kletterturm mit Rutsche  

 sowie eine Wippe und 

 den Fühlpfad. 

Plan siehe nächste Seite. Beispiele Fühlpfad und Nestturm mit Übergang (Waldspielplatz 

Wuhlheide). 
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Modell von Elisabeth buntes Kletterseillabyrinth, Hängematte und Wippe 

 

 

Trampelpfad auf die Äcker 

Bolzfeld mit  
Minitoren 

Abpflanzung mit Blühgehölzen zu den Privatgärten hin 

Spielplatzfläche 

Die orange Sitzecke mit Picknicktisch und die orange Bank 

Neuer Weg (Spielfläche begleitend) 
                                            und neuer kleiner Platz 

Fühlpfad 
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RICHTIG-WICHTIG-LISTE Modelle als Grundlage Mädchen Jungen 

Klettern, Balancieren, Hangeln und Rutschen 

Tunnelrutsche (Turm zum Innen klettern, Eingang unten) 1 3 

Nestturm zum Reinsetzen mit Rutsch- und Kletterschräge  1 

Rutsche (breite für mehrere Kinder nebeneinander) 6 2 

Kletter- und Rutschstange 1 4 

mind. 2 Kletterturme  1 

rechteckiges Klettergerüst mit versch. Aufstiegen 1  

Kletterbäume  2 

Kletterwand zum Hochklettern 2 1 

Leiter zum Hochklettern 2 1 

Klettermatte oder Kletternetz  1 2 

Kletterseil  2 

Kletterfelsen  2 

Kletterlabyrinth mit bunten Seilen und Stangen 3 2 

Balancierparcours mit Balken, Wackelbrücke 3 3 

lange Hangelstangen 2 1 

Schwingen 

viele verschiedene Schaukeln 5 2 

einfache Schaukeln 2 1 

Vierer-Schaukel (Tampenschaukel) 1  

Nestschaukel, (die nach allen Seiten schwingt) 1 1 

Schaukel mit Sitz (für beeinträchtige Kinder)  1  

Hängematte (großes Rechteck für mehrere Kinder/ einfache) 1 2 

Seilbahn  3 

Hopsen/ Springen/ Wippen/ Drehen  

Trampoline 3 2 

Wippe 2 2 

Drehscheibe  1 

Drehpendelkreuz (wie im Südpark) 1 2 

Karrussel mit Sitzen 1 1 

Verstecken 

Tunnel zum Durchklettern  3 

Höhle  1 1 

Tipizelt 2  

kleine Hütte mit Bänken  1 

Fortsetzung Seite 7 

 

 

Anmerkung vorab aussortiert Wasserspiel - geht auf diesem Spielplatz eher nicht und „Bällebad“, 

„Steine zum mitnehmen“ - geht auf einem öffentlichen Spielplatz leider nicht  
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RICHTIG-WICHTIG-LISTE ff  Mädchen Jungen 
Erwach-

sene 

Besonderes  

Fühlpfad Abstimmung 27 36 5 

Spielplatz für ganz kleine, Sandkasten mit großen Steinen 
Modelle 

1 1  

kleinerer Bolzplatz und kleine Tore Abstimmung 12 48 3 

Vogelhäuser für Vögel Modelle  1  

Themenspielplätze Abstimmung 

Piratenschiff mit Steuerrad, Insel mit Palmen, Schatztruhe 10 26 2 

Flugzeug 5 17 3 

Sitzen Modelle als Grundlage 

Stühle/ Bänke und Tische (oranger Tisch mit Stühlen) 4   

mehr Bänke (rote Bank soll bleiben) 2 3  

„Sitzsack“ (aus Beton/ Stein)    

 


